
SCHWANDORF. Die ÖDP will den Ar-
tenrückgang bekämpfen und regt bei
Stadt und Landkreis Schwandorf des-
halb die Gründung von Arbeitsgrup-
penunter demMotto „blühendeLand-
schaften“ an. Ein derartiger Arbeits-
kreis, heißt es in einem Antrag an
Oberbürgermeister Andreas Feller, sol-
le aus Vertretern des Stadtrats, der Ver-
waltung, des Bauhofs, der Natur-
schutzverbände, der Gartenbauverei-
ne, der Bauernverbände, der Jäger und
der Imker bestehen. Ziel solle es sein,
die privaten Grundstückseigentümer
und die Kommune für das Thema zu
sensibilisieren und Gegenmaßnah-
men zu ergreifen. Dazu gehöre unter
anderem die Ausweisung von Blühflä-
chen der Stadt auf städtischen Grund-
stücken sowie entlang der Gemeinde-
straßen und Flurwege sowie die An-
pflanzungvonHecken auf städtischen
Grundstücken und entlang der Ge-
meindestraßen und Flurwege, wo dies
verkehrstechnisch möglich sei. Maß-
nahmen auf Privatgrundstücken, be-
antragt die ÖDP, sollten entsprechend
gefördert werden, etwa durch Bereit-
stellung von geeignetem Saatgut. Die
Stadt solle schließlich dem „Netzwerk
Blühende Landschaft“ beitreten. Ähn-
liche Ziele und Forderungen formu-
liert die ÖDP auch an die Adresse von
Landrat ThomasEbeling.

Hintergrund der Initiative ist laut
ÖDP ein alarmierender Rückgang der
Artenvielfalt durch die Zerstörung
von Lebensräumen, Zersiedelung und
denEinsatz vonPestiziden.

INITIATIVE

ÖDPwill die
Landschaft zum
Blühen bringen

SCHWANDORF. Aller Neuanfang ist
schwer. Diese Erfahrung mussten der
Pächter des Bistropolis, Athanasios
Balkizas, Caterer Hans Jäger und der
Vertriebsleiter der Brauerei Naabeck,
Georg Hauser, bei der Premiere des
„Starkbierfestes in kleinerem Rah-
men“ am Samstag im Konrad-Max-
Kunz-Saal der Oberpfalzhallemachen.
Denn der Besuch blieb hinter den Er-
wartungen zurück.

Die Gäste, die dennoch gekommen
waren, genossen den Geschmack der
vollmundigen Biere hell und dunkel
aus dem Sudkeller der Brauerei Naab-
eck, bayerische Brotzeiten von Hans
Jäger und die musikalische Unterhal-
tungder „BüchelkühnerBuam“.

Ausrichter waren der Pächter des
Bistropolis, Athanasios Balkizas, und
die Schlossbrauerei Naabeck. Ver-
triebsleiter Georg Hauser stieß nach

demAnzapfenmitOberbürgermeister
Andreas Feller, dem Veranstalter so-
wie den Stadträten Sonja Dietl und
Christian Eimer auf ein gutes Gelin-
gen an. Der dunkle Bock hatte einen
Alkoholgehalt von 6,4 und eine
Stammwürze von 16,7 Prozent. Der
vollmundige Gerstensaft brauchte ei-
ne solideUnterlage. Dafür gab es baye-
rische Brotzeiten: Leberkäs, Surbraten,
Wurstsalat,Obatzt’nundKäse. (xih)

UNTERHALTUNG

Starkbierfest in kleineremRahmenhatte Premiere

Die Gäste genossen die Stimmung beim Starkbierfest am Samstag im Konrad-Max-Kunz-Saal. FOTO: XIH

SCHWANDORF. Im Namen der Frakti-
on der Unabhängigen Wähler (UW)
imSchwandorfer Stadtratwendet sich
Fraktionssprecher KurtMieschala mit
einem Antrag zur Ausstattung der
Schwandorfer Feuerwehr an Oberbür-
germeister Andreas Feller. „Nach mei-
nem Kenntnisstand werden im Rah-
men der Umstellung auf dasWechsel-
ladesystem zwei Zugfahrzeuge ange-
schafft. Ich schlage daher zur Vermitt-
lung vor, zunächst ein Fahrzeug mit
hydrostatischem, zuschaltbaren An-
trieb anzuschaffen, das in die Halle
passt, sodann das zweite Fahrzeug
dann mit Allrad anzuschaffen; bis da-
hin ist im Rahmen der eventuell ge-
planten Ausgliederung der Werkstatt
in den Bauhof sowie der Neuausrich-
tung (Anbau, usw.) derGebäudlichkei-
ten der FFW ein Platz zu schaffen in
den dann auch ein allradangetriebe-
nes Fahrzeug passt“, heißt es wörtlich
indemPapier.

Wie berichtet, gibt es zwischen
FFWund Stadt Schwandorf gravieren-
de Meinungsverschiedenheiten über
die Ausstattung der Wehr im Zusam-
menhang mit dem sogenannten
Wechselladersystem. Während die
Wehr für das erste von zwei Träger-
fahrzeugen, die dannnochmitContai-
nern zu versehen sind, aus einsatztak-
tischen Gründen einen Allradantrieb
fordern, will die Stadt nur einen Zu-
satzantrieb finanzieren. Ein Allrad-
fahrzeug samt Container passt aller-
dings nicht in die Fahrzeughalle der
Schwandorfer Feuerwache.

ANTRAG

Kompromiss der
UW in Sachen
Feuerwehr

KW 10. Gültig vom 05.03. bis 10.03.2018
ALLE ARTIKEL
NUR IM REWE CENTER

ERHÄLTLICH

42% gespart

4.44

Weihenstephan
H-Milch
1,5/3,5% Fett,
(1 l = 0.74)
6 x 1-l-Packung

DIE MILCH MACHT’S

essreif

Brasilieeen/Peru:
Mango
Sorte: sssiehe Etikett, Kl. I
Stück

Aktionspreis

0.99

Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale
100 g

Aktionspreis

0.77Buttermakrelen-Filet
geräuchert
100 g

Aktionspreis

2.29

SSSpppaaannniiieeennn:::
GGGuuurrrkkkeee
Kl. I
Stück

Aktionspreis

0.69

Mumm
Sekt
versch. Sorten,
(1 l = 5.17)
0,75-l-Fl.

32% gespart

3.88

Absolut
Vodka
versch. Sorten,
40% Vol.,
(1 l = 15.70)
0,7-l-Fl.

24% gespart

10.99
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